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Naturschutzgebiet Neuhaus -Weissenau

Hans Teuscher, Unterseen

In diesem Sektor können wir auf ein ruhiges Jahr zurückblicken. Es

gab keine grösseren Schäden, mit Ausnahme eines grossen Baumes, der

quer über den Spazierweg fiel. Einzelne dieser prächtigen Bäume sind

zu gross geworden und finden im kargen Erdreich nicht genügend Halt.
Unser Werkmann zersägte den dicken Stamm und räumte Teile davon

weg. Der grosse Rest des Stammes ist am Seerand immer noch zu
sehen. Im übrigen wurde der Weg stets in tadellosem Zustand erhalten.
Die Abfallkörbe wurden regelmässig geleert und Fremdkörper vom
Seeufer entfernt. Herrn und Frau Zingrich danken wir herzlich für
den dauernden, grossen Einsatz im Interesse des Schutzgebietes und
der Oeffentlichkeit. Einerseits durch die letztjährigen Reinigungsarbeiten,

anderseits wegen des schönen Sommers und Herbstes hatten
wir weniger unter Schwemmholz am Seerand zu leiden als im Vorjahr.
Trotzdem wird eine Reinigungsaktion unternommen werden müssen,
sobald der Wasserstand niedrig genug ist. Die Seerosen in dem vor
zwei Jahren geschaffenen Biotop landeinwärts entwickeln sich
erfreulich.

Während Polizist Benninger die Aufsicht über das Schutzgebiet und
den Spazierweg ausübt, tut dies vom See her Paul Rüfenacht,
freiwilliger Naturschutzaufseher. Trotz Verbotsplakaten und Bojen gibt
es jedes Jahr zahlreiche Verstösse gegen die Schutzvorschriften, so

Velo- und Töfflifahren, Laufenlassen von Hunden, Fangen von
Fröschen, Eindringen von Booten in die geschützte Gewässerzone usw.
Zahlreiche Delinquenten mussten verwarnt, einige gebüsst werden.
Viele Feriengäste und Ausflügler fahren in gemieteten und andern
Booten unwissentlich in die Schutzzone, so dass eine vermehrte
Markierung angestrebt werden muss. Den beiden Hütern, sowie den sie

unterstützenden Naturfreunden danken wir bestens für ihre wertvolle
Tätigkeit.
Es ist unser Bestreben, das vielbesuchte und je länger je kostbarer
werdende Reservat stets in gutem Zustand und möglichst frei von
unerwünschten Einwirkungen zu halten.
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